
Jahresbericht: 2007 
Radwandern im Radsportverband Schleswig-Holstein 
 
Das Radwanderjahr 2007 war aus meiner Sicht wieder sehr 
abwechslungsreich und erfolgreich. Dies zeigten auch die Teilnahmen an 
den vom Verband angebotenen Wettbewerben und Veranstaltungen. 
 
Der Verband hat wie in der Vergangenheit wieder die Wettbewerbe für den Radwanderverein, 
die Radwanderfahrerin und Radwanderfahrer des Jahres ausgeschrieben. Diese Wettbewerbe 
werden sehr gut angenommen, vielleicht auch vor dem Hintergrund der wertvollen Preise, die 
vergeben werden. 
Für diese Wettbewerbe konnten  zahlreiche Sponsoren gewonnen werden, die entsprechende 
hochwertige Preise gestiftet haben. Was ja in heutiger Zeit nicht mehr selbstverständlich ist. 
Daneben gab es eine Verbands-Rallye, Berühmte Köpfe, wo 81 Orte in Schleswig-Holstein 
angefahren werden konnten. 
 
Die Highlights der vergangenen Saison waren wieder die Einladungsfahrten des Verbandes. 
Sie führten uns nach Rendsburg an den Ochsenweg, nach Schleswig an die Schlei, an die 
Dänische Grenze nach Flensburg, in die Stormarnsche Schweiz nach Bad Oldesloe. Insgesamt 
betrachtet konnten steigende Teilnehmerzahlen aus den Vereinen verzeichnet werden. Im 
Vergleich zu 2006 beträgt die Steigerung rd. 40 %. 
 
Darüber hinaus haben die Fachwarte der Radwanderer aus Niedersachsen, Hamburg und 
Schleswig-Holstein im Rahmen der Länderkooperation zum ersten Mal ein Radwander-Treffen 
der Nordverbände ausgerichtet. Zu dieser 3-tägigen Wochenend-Veranstaltung kamen 80 
Radwanderfahrerinnen und Radwanderfahrer nach Stade an die Elbe. Die Teilnehmer waren 
zum Abschluss des Wochenendes einhellig der Meinung, dass es eine gelungene 
Radwanderveranstaltung gewesen sei und unbedingt wiederholt werden müsse. 
 
Erwähnenswert ist noch die mit rd. 140 Teilnehmern erfreulich verlaufende zentrale 
Auftaktveranstaltung Bike On 2007 in Schleswig und die erfolgreiche Teilnahme der 
Radsportgemeinschaft Kiel (2. Platz) und der RSG Mittelpunkt Nortorf (15. Platz) unter 26 
teilnehmenden Vereinen beim Bundes-Radsport-Treffen in Bad Sassendorf. 
 
Der Fachwartetag der Radwanderer am 12. Oktober 2007 in Nortorf war für Vertreter der 8 
teilnehmenden Vereine von insgesamt 10 erfolgreich. Es konnten die Eckdaten für die Saison 
2008 festgelegt werden. Im Zusammenhang mit der Gestaltung der kommenden Saison gab 
lebhafte Beiträge aus den Vereinen, was zeigt, dass die Vereine sehr intensiv am 
Verbandsleben teilnehmen. 
Auch wurde festgestellt, dass weiterhin versucht werden sollte, themenbezogene 
Radwanderungen bei unseren Mitgliedern anzubieten, da diese immer mehr auf größere 
Resonanz stoßen. 
 
Resümee ist, dass wir, die Vereine und der Verband, im Bereich Radwandern auf dem richtigen 
Weg sind. Dies soll aber nicht heißen, dass sich auf den Lorbeeren ausgeruht werden kann, 
sondern es bleibt festzustellen, dass die Radwanderszene nur mit Hilfe aller und mit innovativen 
Ideen belebt werden kann. Hier sind in erster Linie die Radwandervereine weiterhin aufgerufen, 
an der Gestaltung des Radwandergeschehens mitzuwirken. 
Ich bitte vor diesem Hintergrund alle Radwanderer, sofern sie neue Ideen zur Gestaltung 
unseres jährlichen Radwanderprogramms haben, auch zukünftig diese einzubringen bzw. an 
mich heranzutragen. Ich werde dann versuchen, diese Ideen oder Wünsche umzusetzen. 
Abschließend appelliere ich auch in diesem Jahr wieder an die Vereine, intensive Werbung für 
das Radwandern in Schleswig-Holstein zu betreiben. 
 



Zu erwähnen ist noch, dass im Rahmen der Länderkooperation  der Radwanderer mit 
Niedersachsen und Hamburg wieder ein Radwander-Treffen der Nordverbände für September 
2008 geplant ist. Die Ausschreibung läuft seit Mitte Dezember. 
 
Neben diesen allgemeinen Rückblick auf das  Jahr 2007, kann festgestellt werden, dass sich 
Mitgliedermäßig die Zahlen aus meiner Sicht leicht verbessert haben. Diese Tendenz wird sich 
hoffentlich 2008 fortsetzen. 
Schließlich sei auch erwähnt, dass die Radwanderabteilung des TSV Grömitz im Verband 
aufgenommen und sich sehr aktiv am Verbandsleben beteiligt. 
 
Die Highlights der vergangenen Saison habe ich oben genannt und nun zu den „nackten“ 
Zahlen: 
 
Beim Wettbewerb „Radwanderverein des Jahres“ nahmen erfreulicherweise 11 Vereine 
(2006 waren es 8 Vereine) erneut an der Wertung teil. 
2007 konnte die RG Kiel abermals  ihren Platz vom letzten Jahr behaupten. Sie siegte mit 
863,81 Punkten. Die beiden nächstplatzierten Vereine haben die Plätze getauscht. 
Auf Platz 2 kam diesmal PMS Bad Oldesloe (843,63 Pkt.) vor der Radsportabteilung des 
TSV Schwarzenbek (842,65 Pkt.). 
Der zum dritten Mal ausgeschriebene Wettbewerb „Radwanderfahrerin und 
Radwanderfahrer des Jahres“ wurde in diesem Jahr wieder gut angenommen. 
 
Bei der Radwanderfahrerin des Jahres 2007 ergab sich folgende Platzierung: 
1. Platz  Ingrid Burow  PMS Bad Oldesloe  1.350,01 Punkten 
2. Platz Christa Seedig Post SV Heide   1.325,03 Punkten 
3. Platz Christel Ahlers PMS Bad Oldesloe  1.325,01 Punkten 
 
Bei dem Radwanderfahrer des Jahres 2007 ergab sich folgende Platzierung: 
1. Platz Horst Burow PMS Bad Oldesloe  1.350,02 Punkten 
2. Platz Thomas Japsen Post SV Heide   1.325,03 Punkten 
3. Platz Peter Kyrieleis TSV Schwarzenbek  1.300,01 Punkten 
 
Darüber hinaus konnten 2007 wieder viele Aktivitäten durch unsere Radwanderer 
nachgewiesen und bestätigt werden. Es waren die Ablegung der geforderten 
Kilometerleistungen lt. Generalausschreibung Radwandern des BDR, die 
Sonderausschreibung des Verbandes "Berühmte Köpfe in Schleswig-Holstein" und die 
Abnahme des Deutschen Radsportabzeichens (DRA). Es erfüllten 81 erwachsene Bewerber 
(2006: 71) und 103 Jugendliche (2006: 6) die entsprechenden Leistungen beim DRA. 
Bei den Jugendlichen ist zu erwähnen, dass hier Dank des Engagements von Bernd Schmidt 
und der RSG Mittelpunkt Nortorf 93 Abnahmen mit Schülern der dortigen Schule erreicht 
wurden 
Festzustellen bleibt, dass die Anzahl der Abnahmen bei den Erwachsenen nunmehr wieder die 
Größenordnung vor Einführung des neuen DRA erreicht hat. Es werden trotz der zum Teil in der 
Kritik stehenden Zeiten wieder rd. 75 % der Abnahmen in Gold absolviert. 
 
Für die Bundeswertung bewarben sich diesmal 11 Vereine (Vorjahr 9 Vereine), die auch alle in 
die Wertung kamen. 
 
Klasse: 1 03. Platz  Radsportgemeinschaft Kiel 237 Fahrten / 151.238 km 
  11. Platz  RV Schleswig   165 Fahrten /   81.297 km 
 
Klasse: 2 09. Platz  TSV Schwarzenbek  131 Fahrten /   55.873 km 

11. Platz  RSV Husum   165 Fahrten /   54.072 km 
Klasse: 3 09. Platz RSG Mittelpunkt Nortorf    41 Fahrten /  29.039 km 

20. Platz  TS Riemann Eutin    44 Fahrten /     9.204 km 



 
Klasse: 4 08. Platz  PMS Bad Oldesloe    55 Fahrten /   24.001 km 
  09. Platz  TSV Neustadt/Holstein    59 Fahrten /   22.729 km 

26. Platz  Post SV Heide     34 Fahrten /     9.113 km 
27. Platz TSV Grömitz     29 Fahrten /     8.430 km 

 
Klasse: 5 13. Platz  TSV Oeversee     39 Fahrten /     9.901 km 
 
Insgesamt gesehen ist die Stimmung bei den Radwanderern gut, die Aktivitäten im 
Radwanderbereich sind abwechslungsreich und werden gut angenommen. 
Die Radwanderer treffen sich regelmäßig einmal im Monat zu einer gemeinsamen 
Veranstaltung irgendwo in Schleswig-Holstein. Es geht mit Hilfe der Vereine also voran.  
 
Unsere gemeinsamen Bemühungen sollten dennoch verstärkt werden, in dem wir weiter 
Präsenz in der Öffentlichkeit zeigen, um Interessierte auf uns aufmerksam zu machen und in 
die Vereine zu bekommen. 
Unterstützung finden wir vielleicht 2008 durch den Bund Deutscher Radfahrer. Es ist im 
olympischen Jahr geplant, ein Jahr der Mitgliederwerbung durchzuführen. 
Also versuchen wir etwas daraus zu machen. 
 
Peter Kyrieleis, Fachwart Radwandern 
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